
Amt III – Stadtentwicklung und kommunaler Hochbau 

ELTVILLE AM RHEIN
WEIN-, SEKT- UND ROSENSTADT

Beantwortung der Anfrage des Stadtverordneten Ralf Bachmann vom 
05.02.2024 zum Thema: Kapelle in der Rauenthaler Gemarkung

Vorlage für Herrn Bürgermeister Kunkel 

1. Frage:  In wessen Eigentum ist die in den 1950er Jahre erbaute Kapelle 
zischen Kloster Tiefenthal und Schlagenbaderstraße und der Straße an der 
Lehmkaut in Rauenthal bzw. das dortige Grundstück inklusive Zuwegung? 

Antwort: 

Im den städtischen Gebäudeliegenschaftsverzeichnis wird kein Gebäude in 
diesem Bereich als städtisches Bestandsgebäude geführt. Auch ist in den aktuellen 
Liegenschaftskarten kein Bauwerk eingetragen. Demnach ist davon auszugehen, 
dass dieses Gebäude ohne Baugenehmigung und Einmessung durch Dritte 
errichtet wurde. 

Aufgrund fehlender Eintragungen in die Katasterkarten kann kein genauer Standort 
ermittelt werden. Die Grundstücke entlang der Bundesstraße sind teilweise im 
Besitz der Stadt. Eine Wegeparzelle von der Lehmkaut in Richtung Kloster ist auch 
im Eigentum der Stadt Eltville. 

2. Frage:  Ist die Aussage Rauenthaler Bürgerinnen und Bürger zutreffend bzw. 
dem Magistrat bekannt, dass diese Kapelle der ursprüngliche Standort der 
Fatima-Figur-gewesen ist? 

Antwort: 

Dem zuständigen Fachamt ist das nicht bekannt. 

Eltville am Rhein, 29.02.2024 

f.d.R. Udo Späth - Amtsleitung 




